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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Nr 20 Halle d Saale Freitag den 24 Januar t

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spoltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

Expedition Moritzzwinger 12
am Franckensplatz

1373

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate Fe

bruar und März werden von allen Reichspoſtanſtalten
zu zwei Drittel des vierteljährlichen Abonnements
preiſes hier in Halle von uns ſelbſt und unſern Boten
zum Preiſe von 13 Sgr angenommen Wir bitten
die Beſtellungen baldigſt zu machen

Die Expedition
Profeſſor Zachariae über die Abſetzung des

Predigers Dr Sydow
Die von dem brandenburgiſchen Conſiſtorium gegen den Pre

diger Dr Sydow in Berlin verfügte Abſetzung von dem 42
Jahre in Ehren bekleideten geiſtlichen Amte iſt eine Thatſache
von ſo ernſter und ſchwerwiegender Bedeutung daß man ſich
nicht wändern kann über die große Aufregung welche ſie in
den zunächſt davon betroffenen Kreiſen hervorgerufen hat und
über die Schritte welche ſeitens des Magiſtrats und der Bür
gerſchaft von Berlin zu dem Zwecke eingeleitet worden ſind
um dieſe die evangeliſche Lehrfreiheit tief verletzende Maßre
gel blinder Orthodoxie rückgängig zu machen Dem Beſchluſſe
des conſiſtorialen Jnquiſitoriats iſt nun auch der berühmte
Staatsrechtslehrer Dr und Profeſſor der Rechte Staatsrath

9 A Zacharige in Göttingen mit einer verurtheilenden
Kritik vom juriſtiſchen Standpunkte aus d h nach den Prin
cipien des proteſtantiſchen Kirchenrechts auf welche es hierbei
doch hauptſächlich ankommt entgegengetreten Dieſe in einem
Briefe an die Nat 3 enthaltenen Ausführungen ſcheinen uns
wichtig gen um ſie in ihren weſentlichſten Punkten an dieſer
Stelle im Wortlaute wiederzugeben

In der Einleitung weiſt Zacharige auf einen ähnlichen Vor
fall vor einem Vierteljahrhundert hin wo man ſich nicht
ſcheute eine evangeliſche Gemeinde oder deren ehrenwertheſte
Beſtandtheile mit ihrem geiſtlichen Führer wegen Jrrlehren
und Abweichung vom äußeren Cultus aus der vollberechtigten
Religionsgemeinſchaft herauszutreiben und ſpricht die Hoffnung
aus daß unter der durchaus anders gearteten höheren Leitung
der kirchlichen Angelegenheiten der Gegenwart der Sydow ſche
Prozeß nicht denſelben Ausgang nehmen vielmehr das Prin
cip der evangeliſ hen Glaubensfreiheit den Sieg davon tragen
werde gegen Diejenigen welche gar zu gern mehr oder weni
ger aber auch unbewußt das Prinzip des römiſch katholiſchen
e on ganzes zu realiſiren ſich beſtreben Er fährt dann
ort

Das Weſen des römiſchen Katholicismus beruht unleugbar
auf einer Uebergewalt der irdiſchen von Menſchen geſchaffenen
Form und einer Verweltlichung der Kirche in inneren
und äußeren Beziehungen durch Unterdrückung des evangeliſchen
Prieſterthums aller Chriſten und Entwickelung einer Prieſter
herrſchaft und hierarchiſchen Verfaſſung welche weſentlich aus
einer Geltendmachung und weitern Ausbildung jüdiſcher Ein
richtungen und altteſtamentlicher Vorſtellung erwachſen war
Hieraus iſt die einer irdiſchen Regierung völlig entſprechende
ſtaatliche Organiſation der römiſchen Kirche mit ihrer wonar
chiſchariſtokratiſchen jetzt abſolutiſtiſch monarchiſchen Verfaſſung
hervorgegangen in welcher das Geſetz des unbedingten und
blinden Gehorſams jede individuelle Glaubensfreiheit aus
ſchließt und das poſitive Anerkenntniß des kirchlichen auch
die Grundſätze über die äußere Verfaſſung der Kirche umfaſſen
den Dogmas erheiſcht

Ein alter Mann
Erzählung von Karl Frenzel

Fortſetzung

Mit jeder Stunde gewann der Umgang mit Angelika für
mich einen höheren Reiz ihr Geſpräch ja ihre Anweſenheit
allein ſchon ſchien neue Kräfte in mir zu entwickeln oder die
ſchlummernden zu erwecken Jch ſprach noch einmal ſo gut
und beredt wenn ſie mir zuhörte Und ohne Eitelkeit durfte
ich mir geſtehen daß auch ſie ſich in dieſem Verkehr beglückt
befriedigt und bereichert fühlte Gewiß die Empfindungen
die uns zu einander führten waren nichts weniger als leiden
ſchaftliche und von jener Liebe welche die Dichter ſo anmu
thig und ſo feurig zu ſchildern wiſſen glühte damals ſchwer
lich auch nur ein Funke in uns Aber wir fingen an uns
gegenſeitig unentbehrlich zu werden wir ſuchten einander mit
den Blicken wir redeten gern allein mit einander

Die Aerzte die der Graf über Angelika s Geſundheitszuſtand
zu Rathe gezogen ſprachen ſich günſtig darüber aus das junge
Mädchen bedürfe vor Allem der geiſtigen Schonung und Ruhe
ſie ſei überhaupt eine erregbare Natur und die Krankheit die
ſie überſtanden habe die Reizbarkeit ihrer Nerven noch mehr
geſteigert Eine Reiſe nach Süden würde ihr wohlthun nur
ſei es wünſchenswerth daß ſie ſich räftiger und munterer
fühle ehe ſie dieſelbe anträte Auch war mit der Ankunft
Angelika s im Hauſe ein ſo böſes unfreundliches und rauhes
Wetter eingetreten daß Jedem der nicht aus angeborener Nei
gung oder aus Modeſucht zu den modernen Nomaden gehörte
die Luſt verging mit einem leidenden Mädchen die beſchwer
liche Fahrt nach Nizza zu machen

Wie die Dinge einmal lagen würde ſich wohl der Graf zu
dem ſaueren Gange haben entſchließen müſſen Er war nicht
nur der nächſte Beſchützer Angelika s einer ihrer Vormünder
ſondern auch derjenige von allen ihren Freunden und Ver
wandten der am freieſten über ſeine Zeit und ein großes Ver
mögen verfügte

ie Anderen waren wie ich jetzt erfuhr Kaufleute Sena
toren in Hamburg Brüder und Vettern ihres Vaters Von
Seite ihrer Mutter lebte ihr kein Verwandter mehr

8

Jm Gegenſatz hierzu vindizirten die Sie der Refor
matoren der Kirche eine höhere geiſtige Bedeutung Ohne der
Geſtaltung der äußern Gemeinſchaft die bloß eine Folge der
geiſtigen Vereinigung im Glauben durch das Bedürfniß einer
gemeinſchaftlichen Gottesverehrung iſt eine beſondere Bedeu
tung beizulegen finden die Reformatoren die eine und ewig
dauernde Kirche überall wo das Evangelium gepredigt
und die Sakramente im Sinne ihres Stifters verwaltet wer
den und erklären dies zur wahren Einheit der Kirche für hin
reichend

Aus dem Hauptprincip der Reformatoren welches kein an
deres iſt als das der chriſtlichen und zwar der individuellen
Freiheit der Glaubensgenoſſen libertas christiana folgt dann
von ſelbſt daß von einem Glauben der Kirche als ſolcher im
Sinne des Katholicismus bei uns keine Rede ſein könne
Das Weſen einer evangeliſch proteſtantiſchen ReligionsGemein
ſchaft kann in ihrer rechtlichen Auffaſſung nicht darin be
ſtehen daß ein ſog Kirchenglaube in ihr mit Zwang aufrecht
erhalten werde woraus ſich dann die rechtliche Bedeutung der
Bekenntnißſchriften der Reformatoren ſowie der früheren und
ſpäteren Symbola oder Glaubensformulare von ſelbſt ergiebt
Allerdings wird bei allen Gliedern der Gemeinſchaft eine Ueber
einſtimmung in Betreff desjenigen vorausgeſetzt was das
Weſen und die Grundlage des Chriſtenthums überhaupt und des
evangeliſch proteſtantiſchen Glaubens insbeſondere namentlich
im Gegenſatz zum Katholicismus iſt Allein nie kann und
darf eine Uebereinſtimmung hinſichtlich der zu irgend einer
Zeit auf jener Grundlage aufgeſtellten Faſſung der Glaubens
kehren zur Bedingung der Zugehsrigkeit zur evangeliſch
proteſtantiſchen Gemeinſchaft oder des Wirkens als Diener
des göttlichen Wortes gemacht werden wenn man nicht die
evangeliſche Freiheit vernichten und inſofern gegen das Weſen
und die Grundlage des evangeliſchproteſtantiſchen Glaubens
ſelbſt verſtoßen will Hierauf beruht auch die aus dem Weſen
der evangeliſch chriſtlichen Freiheit unmittelbar ſich ergebende
Lehrfreiheit der evangeliſchen Geiſtlichen im Gegenſatz zur
ſtrengen Gebundenheit an die Lehre der Kirche bei den Ka
tholiken Wie könnte aber in der evangeliſch proteſtantiſchen
Kirche noch von Lehrfreiheit die Rede ſein wenn jede Abwei
chung vom Lehrbegriff oder den ſog ſymboliſchen Schriften
zum Verbrechen der Ketzerei gemacht und wenn auch nicht
mehr mit dem Scheiterhaufen doch mit Abſetzung des Geiſt
lichen geahndet werden könnte

Soll die evangeliſche Kirche eine Zukunft haben ſo heißt
es zu Ende der geiſtvollen Ausführungen die wir leider nicht
in ihrem ganzen Wortlaute wiedergeben können ſoll ſie als
eine lebendige Gemeinſchaft aller Derjenigen fortbeſtehen welche
ſich zu den von Chriſtus verkündigten Heilswahrheiten frei be
kennen ſo wird das Recht der freien Forſchung und bibliſchen
Auslegung vor Allen den evangeliſchen Geiſtlichen zuerkannt
werden müſſen und eine Befugniß des Kirchenregiments einen
Geiſtlichen von Ausübung ſeines Amtes zu entfernen ſo lange
nicht anerkannt werden können als er nicht in einer der Hei
ligkeit und Würde des Gegenſtandes unangemeſſenen Form
die bisher anerkannte Kirchenlehre beſtreitet oder ſonſt durch
die Art ſeines Auftretens der Gemeinde ſelbſt gerechten An
laß zur Beſchwerde gegeben hat

Telegraphiſche Nachrichten
London 22 Jan Der Beſuch des Prinzen Napoleon

bei der Königin in Osborne geſchah auf ihre ſpecielle Einla
dung die der Oberſtkämmerer dem Prinzen überbracht hatte
Die Abreiſe des Prinzen Napoleon nach der Schweiz verzögert
ſich durch Teſtamentsformalitäten Der Graf von Paris

So eifrig nun auch dieſe Hamburger wie der Graf ſagte
das Vermögen ihrer Mündel verwalteten und vermehrten ſie
ſchienen wenig geneigt ſie bei ſich in ihren Familienkreis auf

r oder ihretwegen ſich in Unruhe und die Koſten einer
eiſe und eines Winteraufenthalts an einem fremden Ort zu

ſtürzen Der Graf that ſehr entrüſtet über das Benehmen
dieſer trockenen Kaufmannsſeelen dieſer poeſieloſen mit haus
backener Moral und Bankactien ausgefütterten Phililiſter
ich konnte ihnen nicht ſo ganz Unrecht geben

Gegen den Willen ſeiner Familie all ihren Warnungen
zum Trotz hatte Angelika s Vater ihre Mutter J S
wie ich jetzt erſt hörte eine Engländerin die er in Rom kennen

elernt hatte Die junge Frau wußte ſich mit der Hamburger
Verwandtſchaft nicht zu ſtellen Aus halben Andeutungen des
Grafen durfte ich ſchließen daß die Ehe ſelbſt eine ſehr unglück
liche geweſen

Alborn ſtarb als Angelika etwa ein Jahr alt war daß er
außer zweien ſeiner nächſten Verwandten auch den Grafen Loß
ſeinen beſten und treueſten Freund der aber damals ſchon für
einen der tollſten Sonnderlinge galt zum Vormund ſeines ein
zigen Kindes beſtellte verſtimmte ſeine Familie noch mehr
Die bürgerlichen Kaufleute waren von dieſer Verbindung mit
dem excentriſchen Grafen wenig erbaut

Es mag genug Streitigkeiten gegeben haben ehe man ſich
dahin einigte daß der Graf die Erziehung Angelika s leiten
und überwachen den t dagegen uneingeſchränkt

t ungeſchmälert die Verwaltung ihres Vermögens bleiben
ollte

Frau Alborn verließ darauf mit ihrer Tochter Hamburg
und lebte in einer Stadt am Rhein Selten verkehrte ſie mit
den Verwandten ihres Mannes Nach ihrem Tode verweilte
Angelika eine Zeit lang in der Familie ihres Hamburger
Oheims bis ſie in die Penſionsſchule zu Mannheim kam

So lagen die h und es wurde mir immer ſchwe
rer aus ihrer proſaiſchen Nüchternheit den Schrecken zu er
klären der den Grafen ſo furchtbar geſchüttelt als er den
Brief Angelika s geleſen

Dafür wurde mir das Weſen des jungen Mädchens um ſo
klarer Seit ihrer Jugend hatte ſie ſich als Waiſe als ſelbſt

hat den Grafen Chambord in Frohsdorf nicht beſucht
Der Carliſtenclub in London iſt zu der Erklärung autorifirt
worden daß die den Carliſten vorgeworfenen Grauſamkeiten
in Spanien nicht von dieſen begangen worden ſeien Jn
Sheffield iſt geſtern unter dem Vorſitze des Herzogs von Nor
folk Erzbiſchofs Manning und vieler hochgeſtellten Katholiken
ein Verein zur Herſtellung der Einheit katholiſchen Handelns
in katholiſchen Fragen gegründet worden Die katholiſchen
Prälaten Jrlands hielten geſtern in Dublin bei dem Erzbi
ſchof Cullen eine angeblich wichtige geheime Sitzung ab

Rom 21 Jan Eine in der heutigen Sitzung der De
putirtenkammer eingebrachte Interpellation hinſichtlich der Ein
ſchränkung des Discontogeſchäfts ſeitens der Nationalbank
wurde von dem Finanzminiſter Sella dahin beantwortet er
habe bereits der Bank einen dreimonatlichen Aufſchub zur
Zahlung von 40 Millionen gewährt ebenſo ſei von ihm ein
Moratorium in Betreff von weiteren 20 Millionen bewilligt
worden ferner habe er um den Handel und Credit des Lan
des zu unterſtützen die anticipirte Einlöſung der Rentencou
pons angeordnet dagegen werde er niemals in die Vermeh
rung uneinlösbaren Papiergeldes zu Gunſten der Bank ein
willigen indem eine etwaige erweiterte Ausdehnung des
Zwangscourſes nur in dem Falle zuläſſig ſein würde wenn
das Staatsintereſſe es gebieteriſch verlangen ſollte

Petersburg 21 Jan Die Großfürſtin Helene Pau
lowna geb Prinzeſſin von Württemberg iſt heute Nachmittag
2 Uhr mit Tode abgegangenDieſelbe war am 9 San 1807 als Tochter des rer Paul von

Württemberg geboren vermählte ſich am 20 S 824 mit dem
Großfürſten Michael einem jüngeren Bruder Kaiſer Nicolaus I und
wurde am 29 Sept 1849 Wittwe Jhre ange ochter Großfürſtin
Katharina geb am 28 Aug 1827 iſt mit dem Herzog Georg vonMecklenburg Strelitz einem Bruder des regierenden vbpdenyo 8 ver

mählt Die Verſtorbene war durch ſeltenen Geiſt und hohe Bildung
ausgezeichnet und ſpielte in der intimen Politik der letzten Jahrzehnte
eine hervorragende Rolle

Petersburg 23 Jan Der Beſuch Kaiſer Wilhelms
am hieſigen Hofe darf für den Monat April als feſtſtehend
betrachtet werden Seitens öſterreichiſcher Blätter an den
Beſuch geknüpfte politiſche Conjecturen bezü lich der gegen
Chiwa ruſſiſcherſeits getroffenen Maßregln ſind ſicher grund
los Der Beſuch war ſchon im September vorigen Jahres
in Berlin zugeſagt ſpäter bei der Anweſenheit des Prinzen
Carl während des Georgfeſtes wurde der Zeitpunkt präciſirt

Deutſches Reich
Abgeordnetenhaus 30 Sitzung vom 21 Januar Fortſ
z weiteren Verlaufe der ren nach dem Abg Lasker nur

noch der Abg v Mallinckrodt das Wort gegen den Entwurf über die
Grenzen des Rechts zum Gebrauch kirchlicher Straf und Zuchtmittel
und krat das Haus darauf in die erſte Berathung über den Austritt
aus der Kirche Zu dieſem ſprachen nur die Aas Dr Reichenſperger
Eoblenz und v Gottberg Der Erſtere fand in demſelben eine Lücke

da nicht geſagt ſei wohin die Ausgetretenen gerechnet werden ſollten
Der Abgeordnete v Gottberg befürwortete den Entwurf weil er für
alle Landestheile in dieſer Materie einheitliche Beſtimmungen ſchaffe
doch bedauerte er daß eine Entlaſtung der oft aus den frivolſten
Gründen Austretenden herbeigeführt werden ſolle Beide Vorlagen
wurden darauf der Commiſſion für die kirchlichen Vorlagen überwieſen

Jn der demnächſt fortgeſetzten zweiten Berathung des Entwurfs
des Staatshaushalts Etats pro 1873 wurden noch die Etats der in
directen Steuern der StaatsſchuldenVerwaltung der Staatsdruckerei

r Münze genehmigt worauf ſi i das Haus gegen 4 Uhr
vertagte

31 Sitzun vom 22 Januar
Es wird zunächſt ein Antrag von Elsner v Gronow berathen wel

cher die Staatsregierung auffordert darauf Bedacht zu nehmen daß

ſtändig und allein ſtehend in der Welt fühlen gelernt Der
Gedanke daß ſich Niemand ihrer mit offener und warmer Hin
gabe annehmen Niemand aber auch ihren Wünſchen und Launen
in den Weg treten würde begleitete ſie ſeit ſie angefangenEntſchlüſſe zu faſſen und über ihre Zukunft nachzuſinnen
Daß ich mich lieber und angelegentlicher mit dem holden
Räthſel das ſie mir aufgab als mit ven düſtern Geheimniſſen
des Grafen beſchäftigte braucht keine Entſchuldigung

Noch weniger als der Graf ſchien Miß Lavinig auf uns
Beide zu achten Selbſtverſtändlich war ſie bei allen Aus
Pugen und Beſuchen im Theater und beim Geſpräch die

ritte im Bunde aber ohne ſonderliche Theilnahme und leb
haftere Bewegung So viel des Neuen ſie auch hören und
ſehen mochte nichts ergriff ſie tief und mächtig ſei es nun
daß ihre kühle Natur ſchwer zu begeiſtern war oder daß ihre

offnungen Jdeale und Entzückungen in einer ganz andern
Sphäre lagen

Schon vier Jahre unterrichtete ſie in jener e en nſtalt
mit großem Erfolg Sie hatte eine vortreffliche Weiſe den

gen Mädchen die engliſche Sprache zu lehren Dazu em
pfahl ſich ihre puritaniſche Sittſamkeit und das ſtreng Gemeſſene
ihres Betragens beſonders zur Leitung und Erziehung von
Mädchen

Angelika hatte ſich ſeit ihrer Krankheit in der die Englän
derin ihre treueſte und hingebendſte Pflegerin geweſen innan ſie angeſchloſſen Eine zärtliche Freundſchaft bei der e

meiner Anſicht Angelika a an Neigung gab als ſie von
Lavinia a fin vereinigte beide Mädchen Warum ich
nun meinerſeits zu Miß Lavinia kein rechtes Herz faſſenkonnte vermag i nicht zu ſagen aber wir gingen hen nur

an einander vorüber keins begt Vertauen zu dem andern oder
wenn dies zu viel bedeutet keines hielt es für lohnend ſich
mit dem andern zu beſchäftigen

Um ſo merkwürdiger war es das der Graf ihr eine größere
Aufmerkſamkeit widmete und ſich theilnahmsvoller um ſie zu

ihn wohl ihre Schönheit an
engſtliche ihres Weſens einen

bemühen anfing Zunächſtdann hatte bat en e
gewiſſen Reiz für ihn

Fortſetung folgt
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Landforſtmeiſter v Hagen erklärte wurde nach kurzer De
in namentlicher Abſtimmung mit 164 gegen 142 Stimmen ver

worfen Es folgten Petitionen die r allgemeines Intereſſe waren
ſie wurden ohne Debatte nach den Anträgen der Commiſſion genehvie daſſelbe geſchah mit einer Petition wegen Vertilgung des Schwan

wildes welche der Staatsregierung zur Berückſichtigung mit der Auf
forderung überwieſen wurde diesbezügliche Geſetze vorzeegen igt

ortſ folgt

die tung der Staalsforſten dem Reſſort des landwirthſchaftlicheni r Dieſer Antrag gegen e Ma

K Berlin 22 Jan Die Köln Ztg hat ſich mit ihrenvielbeſprochenen verſuchsweiſen Enthüllungen über die letzten
Vorgänge im Staatsminiſterium geringen Dank erworben
Die Bismarck ſchen wie die Eulenburg ſchen Offiziöſen verur
theilen dieſelben einſtimmig Fürſt Bismarck ſoll geſprächs
weiſe über dieſen Artikel geäußert haben Jch habe die Gewohnheit mit offenem Viſte zu kämpfen Heute nimmt noch

einmal die Pov Corr anläßlich dieſer angeblichen Enthüllun
gen das Wort zu einer längeren Erklärung welche in folgendem Satze gipfelt

Aus allen amtlichen Erklärungen der letzten Wochen geht überein
ſtimmend hervor daß ungeachtet der früheren Meinungsverſchiedenrn über die zur Durchführung der Kreisordnung einzuſchlagenden

ege und trotz des eingetretenen Perſonenwechſels im Präſidium des
Staats miniſteriums doch eine vollkommene Cinigkeit über die weiter

u verfolgenden Hell innerhalb der Regierung obwaltet und es liegt
einerlei Thatſache vor auf welche die Vermuthungen über innere
Widerſprüche und Gegenſätze unter den Miniſtern ſich ſtützen könnten

Jm allſeitigen Intereſſe einer geſunden und ſtetigen Entwickelung
iſt dringend zu wünſchen daß dieſe Lage der Dinge nicht fort undd leichtgläubige Verbreitung grundloſer Tagesgerüchte vervun

werde
Ein mit dem hieſigen franzöſiſchen Geſandten GontahntBiron

in Verbindung ſtehendes Blatt die pariſer Gazette de France
bringt eine angeblich aus guter Quelle ſtammende aber offen
bar tendenziöſe Mittheilung über die Geſinnungen Rußlands
zu Frankreich welche uns erwähnenswerth erſcheint Dem
a ten Blatte wird nämlich aus Berlin geſchrieben die

eiſe des Zaren nach Berlin ſei nachdem er einſerſtes Mal ab
gelehnt auf die wiederholte Einladung des preußiſchen Hoſes
plötzlich entſchieden worden Der Kaiſer ſelbſt habe dem fran
zöſiſchen Botſchafter General Leflo Ende September im gele
entlichem Geſpräch verſichert er könne ganz beruhigt ſein esſei in Berlin nichts gegen Frankreich geplant worden Der

Zar liebt und verehrt ſeinen Oheim den Kaiſer Wilhelm aber
es iſt nicht wahr daß er eine blinde Vorliebe für Deutſchland
oder irgendwelche Antipathie gegen Frankreich hätte Die
höheren Offiziere welche den Zaren nach Berlin begleitet hat
ten haben von dort den Deutſchen nichts weniger als günſtige

Eindrücke zurückgebrgcht Jn der ruſſiſchen Armee herrſcht
allgemein die Ueberzeugung daß ein furchtbarer Zuſammen
ſtoß zwiſchen den zwei Reichen unvermeidlich iſt obgleich man
den Zeitpunkt deſſelben unmöglich beſtimmen kann Bis dahin
wird Rußland darauf bedacht ſein eine Armee zu verbeſſern
und zu reorganiſiren welche deſſen noch dringend bedarf ob
gleich ſie aus vortrefflichen Elementen zuſammengeſetzt iſt

Der königliche legt in Folge des Ablebens der Groß
fürſtin Helene von Rußland auf 14 Tage und für den Kaiſer
Napoleon auf 8 Tage Trauer an

Wie die B u H hört iſt es der perſönliche
Wunſch ves Kaiſers geweſen daß in der kirchlichen Weihrede
bei der Aufſtellung der franzöſiſchen Fahnen und Standarten
in der Garniſonkirche zu Potsdam des Kaiſers Napoleon III
in keiner Weiſe beſonders erwähnt werde

Der neue Miniſter der landwirthſchaftlichen Angelegen
heiten Graf Königsmarck iſt am Sonnabend in Berlin ein
getroffen und hat bereits die Funktionen ſeines Reſſorts an
getreten

Die Budgetkommiſſion wird wie die Spen Ztg er
fährt den Antrag ſtellen an Alterszulagen fur die Lehrer
vorbehaltlich künftiger geſetzlicher Regelung der Frage für das
e 1873 bereits die Sume von 730,000 Thaler auszu
werfen

Die Erwartung daß Kaiſer Wilhelm ſich unter den Ehren
gäſten befinden wird welche der öſterreichiſche Hof während der
Weltausſtellung zu bewillkommnen hofft hat wie man der
Köln aus Wien ſchreibt in den letzten Tagen ihre

officielle Beſtätigung erhalten Die betreffenden Hofämter
wurden auf Befehl des Kaiſers Franz Joſeph mit dem Zeit
punkte bekannt gemacht zu welchem das Eintreffen des kaiſer
lichen Gaſtes zu erwarten iſt um die erforderlichen Vorberei
tungen danach zu treffen Kaiſer Wilhelm ſcheint ſeinen Be
ſuch in Wien für die erſten Tage des Juli angekündigt zu
haben Außerdem dürfte der deutſche Kaiſer auch heuer wie im
Vorjahre und zwar im Monate Auguſt die Badecur in Wild
badGaſtein gebrauchen alſo zwei Mal auf öſterreich ſchen Bo
den verweilen

Die Germ dementirt die Nachricht des Krakauer Czas
daß Fürſt Radziwill am Tage vor ſeinem Tode Sr Maj
dem Kaiſer über die Lage der katholiſchen Kirche in Preußen
eine Denkſchrift überreicht habe

Bebel iſt in Gaulchau zum Reichstagst Abgeordneten ge
wählt von 14,116 Stimmen erhielt er 10,334

Wie die Voſſ berichtet iſt der Geh OberReg Rath
Dr Engel von dem Ausſchuſſe der Eiſenacher Conferenz zu
xückgetreten Veranlaſſung hierzu ſoll die bei der letzten Zu
ſammenkunft des Ausſchuſſes beantragte aber von der Mehr
heit nicht angenommene Aufnahme einiger Großinduſtriellen
und Staatsmänner vermittelnder Richtung geweſen ſein Ein
Zwieſpalt entſtand außerdem durch die von mehreren heiß
ſpornigen Profeſſoren von denen u A Knapp in Leipzig und
Brentano in Breslau genannt werden wider die Actiengeſell
ſchaften vorgeſchlagenen Reſolutionen

Dem Bernehmen nach ſollen die Reſultate der hier ſtatt
gehabten Conferenz über die ſociale Frage inzwiſchen auch an
dern Regierungen als der Oeſterreichiſchen ſelbſtverſtändlich ver
traulich und nur zum officiellen Gebrauche mitgetheilt ſein
tun Das Deutſche Reich beſitzt gegenwärtig folgende Fe

ngen
Gegen die Oſtgrenze Königsberg Feſte Boyen oder Lötzen noim Bau Graudenz Thorn Poſe ne in un

Oeſterreich gerichtet Coſel Neiſſe Glatz Königſtein an den ſtſee
Küſten Befeſtigungen bei Memel Pillau Königsberg Danzig mit
Weichſelmünde und Neufahrwaſſer Colberg Stettin Swinemünde
Stralſund Friedrichsort und ter gun von Kiel Sonderburg
Düppel an der Nordſee Wilhelmshaven ſo wie die Befeſtigungen
bei Curhaven und Geeſtemünde Rheinfeſtungen Weſel Fort bei
h Köln mit Deuh Koblenz mit Ehrenbreitenſtein

Mainz rsheim Raſtatt eine Meile öſtlich von Rheims Straß
burg NeuBreiſach vor die Rheinlinie vorgeſchoben Diedenn Saarlouis Bitſch BinnenFeſtungen und zwar ige Elbe

iſtrin r an ber Elbe Torgau Wittenberg deburg
be und Rhein Erfurt Minden an der Donau Ulm mit

Alim Die hierunter nicht aufgeführten Platze wied
r n die d VogeſenFe n et ngegeß nungen rangiren nach ihrem Umfan

in drei Lie zur erſten Claſſe gehören u t

re We e nennenn 9 e c e S eW
t

n nKoblenz Köln Danzig Königeberg Magdeburg Poſen Stettin
inz Zu Bayern gehören NeulUlm Germersheim Jngolſtadt

Auf dieſe Feſtungen findet der J 64 der Reichsverfaſſung wonach der
Kaiſer alle FeſtungsCommandanten ernennt keine Anwendung wohl
aber auf die Württembergiſche ung und die c le König
ſtein während Raſtatt ganz an die Militär Hoheit von Preußen über
gegangen iſt

Zu Ende v Jahres iſt das definitive Hauptreſultat der
Volkszählung im preußiſchen Staate am I Dec 1871 zu
ſammengeſtellt worden Es ergeben ſich danach als ortsan
weſende Bevölkerung der Provinz Preußen 3,137,282 Bran
denburg 2,893,195 Pommern 1,31,713 Poſen 1,583,804
Schleſien 3,707,122 Sachſen 2,103,137 Schleswig Holſtein
995,942 Hannover 1,956,998 Weſtphalen 1,775,246 Heſſen
Naſſau 1,400,394 Rheinland 3,579,464 Hohenzollern 65,559
Jadezebiet 3789 Perſonen Rechnet man hierzu den mit
Braunſchweig gemeinſchaftlich beſeſſenen Kommuntalharz mit
690 die Occupationsarmee in Frankreich mit 37,218 und den
auf Kriegsſchiffen außer Landes befindlichen Theil der deut
ſchen Marine mit 2196 Perſonen ſo erhält man eine Ge
ſammtbevölkerung von 24,643,874 Die Zunahme gegen die
voraufgegangene Volkszählung vom 3 Dec 1867 beträgt
872,412 oder nach Abrechnung der damals bei Preußen mit
gerechneten preußiſchen Truppen in anderen norddeutſchen
Staaten 654,184 Perſonen

Dem Cour de la Moſ zufolge ſoll die von dem
Bürgermeiſter Amt Metz angeordnete Zählung in Metz eine
Einwohnerzahl von 15,000 Deutſchen und eben ſo viel Fran
zoſen ergeben haben

Vonn 18 Jan Geſtern ſtanden die Herren von Loö
Böſelager und Hompeſch vor dem Unterſuchungsrichter um
über ihre an den Papſt gerichtete Zuſtimmungsadreſſe zu der
Allocution vernommen zu werden Es verlautet die Ange
legenheit ſolle von den Behörden noch weiter verfolgt werden

Königsberg in Pr 22 Jan Bei der geſtern Abend
ſtattgehabten Wahl eines zweiten Bürgermeiſters hieſiger Stadt
wurde der Kreisgerichtsrath Braun in Lyck mit 64 von 75
Stimmen gewählt

Poſen 22 Jan Eine von polniſcher Seite veranſtaltete
Volksverſammlung welche geſtern hier in Angelegenheit der
neueſten Miniſterialverfügung betreffend die Beſchränkung
der polniſchen Unterrichtsſprache und des polniſchen Sprach
unterrichts an höheren Lehranſtalten der Provinz Poſen ſtatt
fand iſt polizeilich aufgelöſt worden

Die Abſteckung der neuen franzöſiſch deutſchen Grenze iſt nun
ziemlich vollendet und wird bis Mai einer endgiltigen Reviſion unter
zogen werden Was die Abgrenzung ſelbſt betrifft ſo iſt durchſchnitt
lich alle hundert Meter ein Stein geſetzt nur da wo Höhen dazwiſchen
traten iſt eine Ausnahme gemacht Die Steine haben eine Höhe von
1 Meter 30 Centimeter und ſind einen halben Meter tief eingegraben
der Ueberſchuß hat die Form einer vierkantigen Säule und ragt über
der Erde 20 25 Centimeter hervor Oben auf jedem Stein iſt die
Grenzrichtung nach dem nächſten Steine in einer Furche eingehauenDie Sieg richtet ſich großentheils nach den Gemarkungen der Ge

meinden nur bei zwei Gemeinden geht die Grenze durch den Bannſo daß ein Theil Kangoſſch der andere deutſch iſt die eine dieſer Ge

meinden iſt Avricourt
Jn ElſaßLothringen ſind 29 Zigeunerfamilien mit 145 Perſonen

anſäſſig Sie vertheilen ſich auf die Kreiſe Hagenau Zabern Saarburg Saatgenunde und Forbach Die meiſten dieſer Familien ſind

das ganze Jahr ſeßhaft nur wenige ſtreifen im Sommer umher

Oeſterreich
Wien 20 Januar Jn der Beuſt Affaire erfährt man

daß Fürſt Metternich durch die Replik des Herzogs von Gra
mont ſich provozirt findet und nun gleichfalls an den Schau
platz treten und die Ausführungen des Letzteren in Gemein
ſchaft mit dem Graſen Beuſt bekämpfen wird gleichzeitig ver
lautet daß man den Grafen Vitzthum welcher zur Zeit in
Madrid als öſterreichiſcher Geſandter verweilt fallen laſſen
wird Dieſer Diplomat ſoll angeblich aus Franzoſenliebe
ſeine Vollmachten überſchritten haben Graf Vitzthum genoß
ganz unverdienter Weiſe den Ruf eines ſchlauen Diplomaten
man hat es nie hier begriffen wie Beuſt ihn in den öſterreichi
ſchen Staatsdienſt ziehen konnte zumal ſeine üble Vergangen
heit kein Geheimniß war und er wegen derſelben in diploma
tiſchen Kreiſen ſtreng gemieden war Die ſchriftlichen Klagen
welche Graf Beuſt über die angebiche Käuflicheit der wiener
Zeitungen an Gramont gerichtet erhalten durch folgende ver
bürgte Thatſache einer ganz abſonderlichen Jlluſtration Jn

der Nacht vom 2 zum 3 Auguſt lief in Wien folgende De
peſche aus Paris ein Directeur de la Presse Die beſpro
chenen 200,000 Franken ſtehen zu Jhrer Verfügung und kön
nen am 6 Auguſt beim Bankhauſe N N erhoben werden
C Dieſe Depeſche kam durch ein Verſehen des über
nächtigen Telegraphiſten beim HauptTelegraphenamt in die
Hande der alten Preſſe da deren Chef Redakteur irrthümlich
mit dem Adreſſaten dem Directeur de la Presse, verwech
ſelt worden war Ueber dieſen Vorgang iſt bis heute allſeitig
Stillſchweigen beobachtet worden die alte Preſſe welche
zur Zeit in energiſchſter Weiſe die Intereſſen des deutſchen
Oeſterreicherthums mit Wucht und Ueberzeugung vertrat konnte
natürlich nicht glauben daß jene franzöſiſche Subſidie für ſie
beſtimmt ſei und gab das Telegramm zurück Die D A
Ztg welche dieſe Epiſode ebenfalls erwähnt nennt die Fran
cobank als diejenige welche zur Zahlung der Summe angewie
ſen war als Adreſſat war die Beuſt ſche Preßleitung gemeint
Aus dieſem franzöſiſchen Preßfonds bezogen nun folgende
Blätter Subventionen die Tagespreſſe welche ſich durch ihre
Vehemenz den Titel Zuavenblatt erwarb täglich 600 Fres
die Wehrzeitung ein militäriſches Blatt täglich 400 Fres
daß Oeſterreichiſche Journal welches beſonders das wahrhafte
Oeſterreicherthum zu vertreten vorgab täglich 200 Fres c
Da dieſe Blätter fortwährend darauf drangen daß Oeſterreich
Frankreich zu Hülfe komme ſo iſt es klar daß Beuſt den
Krieg wollte Daß ſein Wunſch nicht in Erfüllung ging ha
ben wir der deutſchen Tapferkeit und dem Umſtande zu dan
ken daß Oeſterreichs Heer nicht gerüſtet genug war um ins
Feld rücken zu können

Großbritannien
Die centralaſiatiſche Frage iſt durch die Enthüllung überden Vertrag Rußlands mit Perſien in einen neuen Aeſchmtt

eingetreten Der geſtern mitgetheilten Auslaſſung der Mor
ning Poſt treten die übrigen Blätter im Weſentlichen bei
Sie empfehlen der Regierung eine feſte Haltung gegenüber
der ruſſiſchen Politik in Aſien und halten es für geboten auf
alle Eventualitäten gefaßt zu ſein Die Times ſchreibt daß
wenn die ihr zugegangenen Nachrichten korrekt ſeien Rußland
die engliſchen Gegenerklärungen auf die vom Grafen Schu
waloff überbrachten Vorſchläge ohne Unzufriedenheit aufneh
men werde Die Times hält übrigens dafür daß vie
ganze Frage der centralaſiatiſchen Verhältniſſe eine ſofortige
Löſung erheiſche

Der napoleonjſche Familienrath iſt nach dem Daily Tele
e mit feinen Berathungen jetzt zu Ende gekommen Das

eſultat derſelben iſt ein Compromiß zwiſchen den beiden ſich
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bekämpfenden Richtungen der bonapartiſtiſchen Partei die Er
vennung der Kaiſerin Eugenie und des Prinzen Napoleon zu
Vormündern des kaiſerlichen Prinzen und zur gemeinſamen
Repräſentation der napoleoniſchen Familie Von der Veröf
fentlichung eines Manifeſtes oder einer Proklamation iſt Ab
ſtand genommen worden vermuthlich weil man ſich über die
Grundzüge einer ſolchen offiziellen Kundgebung nicht zu eini
gen vermochte

Frankreich
Paris 21 Jan Im Dreißiger Ausſchuß dauern die Be

rathungen über die Jntervention Thiers bei Interpellationen
noch immer fort doch hofft man auf Verſtändigung Jn
der National Verſammlung wird nochmals über die verſchiede
nen Tagesordnungen in Betreff des Unterrichtsminiſters Jules
Simon abgeſtimmt und die von Chriſtophle ſ vor Nr wird
angenommen mit 420 Stimmen gegen 35 Dieſer neue Sie
des Miniſters wird von der Linken mit ſtürmiſchem Beifa
aufgenommen Das Gerücht über ein Attentat auf
das Leben des Erzbiſchofs von Paris wird heute als
unbegründet bezeichnet Wenn nicht alle Anzeichen trü
gen ſo liegen ſich die Napoleoniden über die Nachfolge
in den Haaren wenigſtens langt von Chiſelhurſt die Nach
richt an daß der junge Prinz ſich nicht Napoleon IV nennen
werde auch ſollen die Höfe mit dem beabſichtigten Rundſchrei
ben Eugeniens verſchont werden Die en von Orleans
wohnen heute zum erſten Male der SühnMeſſe am Todes
tage Ludwig s XVI bei was große Senſation erregt Dem
Herzog von Aumale wird die Abſicht zugeſchrieben die Wittwe
des Herzogs von Luynes zu heirathen

Am 16 17 und 18 d M iſt wie Bullier Agence Ha
vas meldet eine fernerweite Abſchlagszahlung von 150 Mill
auf die vierte Milliarde der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung
an Deutſchland geleiſtet worden

Wiederum ſind drei Communemitglieder auf der Ebene von
Sartory erſchoſſen worden

La Vie Pariſienne erzählt folgende ergötzliche Anekdote Bei
einem wichtigen Prozeſſe im r 1869 Aerger eine der Parteien
Herr ſeine Sache Herrn Emile Ollivier Schon war der Tag für
die öffentliche Verhandlung angeſetzt als Emile Ollivier Miniſter ward
und die Akten ſeinem Klienten zurückſtellt Dieſer wendet ſich hierauf
an Jules Favre welcher kaum daß er in der verwickelten n rer
heit klar zu ſehen begann ſich am 4 Sept ſelbſt zum Miniſter des
Auswärtigen ernennt Der Prozeß geht in die Hände eines dritten
Advokaten des Herrn Dufaure über Belagerung von Paris Waffen
ſtillſtand Wahlen und Ernennung Dufaure s zum Juſtizminiſter Be
trauen Sie Victor Lefranc mit Jhrer Sache räth Dufaure dem Hrn
B Lefranc war noch nicht Deputirter Sechs Wochen ſpäter war er
nicht nur Deputirter ſondern auch Miniſter Der enttäuſchte Klient
nimmt nun um ja ſicher zu gehen zu einem als Bonapartiſten com
promittirten Advokaten ſeine Dieſer wurde zwar nicht Mi
niſter verlor aber vorige Woche den Prozeß in erſter Jnſtanz Herr
B begab ſich eiligſt zu Victor Lefranc der inzwiſchen ins Privatlebenzurückgetreten war Vertheidigen Sie meine Sage in zweiter Jnſtanz
bat er ihn Sie ſind mit r ſchon bekannt und haben wohl ein

Jahr vor ſich bevor Sie wieder Miniſter werden mögen Das pikante Hiſtörchen deſſen Glaubwürdigkeit ſehr in Frage geſtellt werden
dürfte hat zwei Thatſachen zur Unterlage daß Advokaten in Frank
reich leicht Miniſter werden und daß ſie es nicht lange bleiben

In Saorge einem franzöſiſchen Dorfe an der italieniſchen Grenze
ſind in Folge des anhaltenden Regens 58 Häuſer zuſammengeſtürzt
Die 340 Bewohner derſelben hatten glücklicherweiſe die Gefahr vor
hergeſehen und die Wohnungen zeitig verlaſſen

Spanien
Es heißt Marſchall Serrano habe Herrn Sagaſta geſchrie

ben und ihm ſeine feſte Abſicht angekündigt die Politik voll
ſtändig aufzugeben und ſich ins Privatleben zurückzuziehen
Die Freiwilligen von San Seloni Katalonien haben einen
Angriff der Karliſten abgeſchlagen Die amtliche Zeitung
veröffentlicht ein Cirkular des Juſtizminiſters welches die
Fälle nam aft macht die als militäriſche Rebellion zu betrach
ten und in Folge deren die Schuldigen vor ein Kriegsgericht
zu verweiſen ſind

Rußland
Die ruſſiſchen Blätter wenden den in Wien herausgegebe

nen Vorträgen des öſterreichiſchen GeneralſtabsOberſten Hai
merle über die ſtrategiſche Lage Oeſterreichs Rußlands ge
genüber eine rege Aufmerkſamkeit zu Oberſt Haimerle wel
cher der Anſicht iſt daß es früher oder ſpäter zum Kriege
zwiſchen Oeſterreich und Rußland kommen werde verlangt
daß Oeſterreich in dieſem Falle kie Offenſive ergreife und dem
Feinde keine Zeit laſſe zur Vollendung der Reorganiſation
ſeiner Streitkräfte Die ruſſiſchen Blätter zollen der Sach
kenntniß und der Richtigkeit der Anſichten des Oberſten Hai
merle alle Anerkennung und werfen ihm nur vor daß er von
der falſchen Prämiſſe ausgehe daß Rußland geheime Pläne
gegen die Jntegrität der Türkei oder Oeſterreichs ſchmiede
woran es doch nicht im entfernteſten denke Sie ſchließen
ihre Auslaſſungen faſt einſtimmig mit der Bemerkung Wenn
die Ausführungen des P hinſichtlich der Vortheile
die ein Angriffskrieg gegen Rußland für Oeſterreich haben
würde richtig ſind ſo ſind ſie es noch weit mehr für
Rußland

Halle den 23 Januar
Leſſings Geburtstag Jn dem Bewußtſein daß ſie in

ihrem Streben vollſtändig mit dem großen Dichter und Kritiker über
einſtimme beging die hieſige Litteraria geſtern Abend eine ſolenne
Feier des 144 Geburtstages Leſſings in den Räumen der Berggeſell
ſchaft Punkt 7 Uhr begannen die höchſt originellen durch geſchickt
gewählte Muſikſtücke unterbrochenen Darſtellungen Leſſing ſcher Epi
rammen Fabeln und Dramen von heiterſter Wirkung waren die

Fabeln von größter dramatiſcher die Scenen aus Minna von Barn
elm Emilia Galotti und Nathan Bei dem gegen 400 Damen und
erren de Feſtmahle hob in einem einleitenden Toaſt Herr
rof Goſche die Seelenverwandtſchaft der Litteraria mit Wus er

vor was auf die bunt gegliederte Geſellſchaft zündend wirkte Nach
einer Reihe glänzender Toaſte folgte ein einfacher Ball der in nichts
an den Luxus der jetzt in Halle üblichen Bälle erinnerte aber in ge

r geiſtigen Stimmung die meiſten übertraſ Erſt in den frühen
orgenſtunden endete das in ſeiner Art geiſtvolle Feſt zu welchem

ſich Leſſingfreunde aus allen Schichten der Bevölterang Halle s zu
Pemmengeſenden hatten Die Bemühungen des gegenwärtigen Präſi

denten des Herrn Dr Thamhayn verdienten allen Dank unter den
dramatiſchen Aufführungen die Darſtellung des Nathan in der großen
Ringſcene durch Herrn Dr Glogau geradezu Bewunderung und die
Litteraria bewies ſich wieder einmal als eine Centralſtelle des geiſtigen
Lebens von Halle

Der Index seminum des botaniſchen Gartens unſerer Univer
ſität welcher von dem Directorium deſſelben alljihrlich zuſammen ge
ſtellt wird iſt für das Jahr 1872 erſchienen und gelangt in dieſen

r r Verſendung Es zählt derſelben 77 Species und etwa 1700
rten auf

Nach dem Vorgange mehrerer anderer Städte und Bezirke hat
ſich auch hier geſtern ein Dampfkeſſel Reviſionsverein gebildet
Bei der geſtrigen Verſammlung von Intereſſenten in Stadt Ham
burg wurden 97 Keſſel angemeldet welche den vorläufigen Reviſions
bereich bilden werden

g92 den letzten Tagen haben hier mehrere große Häuſer Grund
ſtücke ihre Beſitzer gewechſelt So das Keil ſche Haus in der Leipziger
ſtraße welches die Halleſche Creditanſtalt erworben hat und der vielen
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tg berichtet ieh auch den Verkauf des Banquier Lehmannſſchen
auſes an der Alten Promenade an den Halleſchen Bankverein Hier

von iſt uns indeſſen noch nichts bewußt

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr 30 Min Wind
Süd Weſt Wind Barometer 27 45 Feuchtigkeitegehalt
der Luft 70 Thermometer 2,99 Bedeckter Himmel

Jn Worms wurde am 19 Januar getr 5 Uhr in Heidel
berg in der Nacht zum 20 Januar um hr ein einige Sekunden
andauerndes nicht unbedeutendes Erdb eben beobachtet

Aus Baden wird über ein heftiges Gewitter berichtet welches
man dort am 20 d hatte Jm Pfarrgarten zu Herdern bei r
iſt ein Aprikoſenbaum mit friſchen Blättern und Blüthen neben ein
ander zu ſehen die Blüthen waren ſchon am 6 Jan vollſtändig ent
wickelt dabei dreierlei Roſen und blühendes Bärenmaul Auch in
den Weinbergen längs des Neckars bei Heidelberg ſind einzelne blü
hende Mandeibäume ſichtbar

Provinzial Nachrichten
Schafſtedt 21 Jan Wie die oberſte Poſtbehörde ja allbe

kannt ſchon ſo vielerlei nützliche Einrichtungen für ihre Beamten ge
dalen indem ſie Contracte mit Lebensverſicherungsgeſellſchaften mit
Nähmaſchinenfabriken für die Beamten geſchloſſen ferner durch die Er
richtung von Spar und Vorſchuß Vereinen für Alle von Kleiderkaſſen
für die Unterbeamten ſo hat dieſel e auch jetzt wieder um den jün
geren Beamten das für ihr Fortkommen im Poſtfache ſo nöthige Stu
dium der Geographie zu erleichtern dafür geſorgt daß dieſelben auf
billige Weiſe nöthigenfalls durch h r in den Beſitz
eines gediegenen Atlanten neueſter Ausgabe kommen können indem
ſie mit verſchiedenen Verlagsbuchhandlungen dahin gehende Contracte
abgeſchloſſen Es wird auch dies von den Beamten allgemeine An
n finden und gewiß umfaſſender Gebrauch davon gemacht

werden
Eisleben 22 Jan Der in Nr 18 d Z aus Bernburg mit

getheilte Fall betreffend das d r der Mitteldeutſchen Creditbank
zu Meinungen bei der a ihrer defecten Zehnthaler Noten ſteht
nicht vereinzelt da Eiu hieſiges Handlungshaus hat wie das bez
der Redaction im Original vorliegende Schreiben der Bank beweiſt
eine ähnliche Behandlung erfahren Von einer Zehnthaler Note der
Meininger Bank war auf unbegreifliche Weiſe die eine Hälfte abhan
den gekommen Da aber noch diejenige Hälfte vorhanden war wo
rauf die Nummer und die Serie ſtanden wurde die Bank um Um
tauſch der defecten Note gegen eine neue erſucht Es erfolgte aber der
Beſcheid daß die en halbe Note nur mit 5 Thlr eingelöſt
werden könnte Dem Betroffenen blieb deshalb nichts übrig als ſich
die 5 Thlr ſchicken zu laſſen

Alsleben 22 Jan Vergangene Nacht brannte hier von den
Eichel Meyhoffſchen MühlenAnlagen die vor wenigen Jahren neu
erbaute Graupenmühle bis auf den Grund nieder Nur der günſtigen
Windrichtung und der aufopfernden Thätigkeit bewährter Perſönlich
keiten iſt es zu danken daß das Feuer auf dieſen Theil beſchränkt
blieb Unſer Feuerlöſchweſen ſcheint offenbar rückwärts zu ſchreiten
denn während in der guten alten Zeit die Nachtwächter den Feuerruf
nach allen Richtungen hin erſchallen ließen hat man diesmal nichts
derartiges vernommen und ſo war es auch wohl nur möglich daß die
Hülfe am Platze erſt erſchien als das Gebäude in lichten Flammen
den Weg dorthin erleuchtete Der geehrte Herr Einſender würde
uns durch ausführliche Mittheilung ſeiner Adreſſe verbinden D

üs der Umgegend von Eckartsberga 22 e Wenn
wie von vielen Seiten her berichtet wird die Sterblichkeit im ver

Denn Jahre im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren in
tädten und Dörfern geringer geweſen iſt ſo macht wohl das Dorf

Burkersroda noch eine ganz beſondere Ausnahme Burkersroda zählt
infsig bis ſechzig bewohnbaxe Häuſer unter welchen ſich viele Acdker
höfe befinden Im verfloſſenen Jahre iſt auf dem dortigen Gottes

acker kein Grab gegraben reſp es iſt nicht ein einziger Todesfall im
Dorfe vorgekommen In dem Jahre 1612 alſo vor zwei Hundert und
d W Jahren iſt nur ein todtgebornes Kind im Laufe des

es zu beerdigen geweſen jedoch iſt hierbei zu erwägen daß da
mals das Dorf Burkersroda vielleicht kaum den zehnten Theil der
Bewohner aufzuweiſen hatte als heut zu Tage

Vermiſchtes
Vom Kronprinzen Ein junger Jnvalide mit an der Schulteramputirtem rechten Arme ein Rhein änder der aus dem Potsdamer

Lazareth entlaſſen war und vor ſeiner Abreiſe nach der Heimath mit
einem Kameraden die Gartenanlagen von Sansſouci beſuchte begeg
nete dort der kronprinzlichen Familie Der Kronprinz ſprach mit ihm
und lud ihn ein mit nach ſeinem Gute Bornſtedt zu kommen Hier
erhielt er zu eſſen und zu trinken die kronprinzlichen Kinder ſchlepptenalles herbei und die Kronprinzeſſin ſtrich ſelbſt die Butterbrode Ab

und zu gehend ſagte ſie nun müßten wir uns nicht geniren wir dürften
Nichts übrig laſſen Nachher erzählt er weiter mußten wir erzählen
die Kinder fragten und der Kronprinz ſagte Jch müßte das ausGottes Hand Wegen es ſei ſonſt zu ſhwer ſo jung ſchon ver
ſtümmelt durchs Leben zu n Dann mußte ich ihm erzählen von
meiner Ausſicht auf die Flurſchützenſtelle und von meinen Eltern Da
ſagte der Kronprinz Du ſollſt noch Etwas extra haben von meines
Papa s Wilhelmsſtiftung Kamerad Wenn Du wieder zu Hauſe biſt
dann läßt Du Dir einmal einen Brief an mich ſchreiben Kaiſer
liche Hoheit ich kann ſelber ſchreiben rief ich Was Du kannſt
mit der linken Hand ſchreiben Ja das hat mich eine liebe
d gelehrt die war gerade wie unſere Mutter Nun dann
chreibſt Du mir ſelbſt einen Brief ob Du die Flurſchützenſtelle be
kommen haſt und Jegſt Deine Papiere ein hörſt Du Und dann
will ich das mal Alles meinem Papa vortragen dann wird er Dir
ein zu ſches Jahrgehalt bewilligen Dann reichte er uns Cigarren
ich habe noch welche davon die bringe ich meinem Vater mit Ich
habe auch noch drei Aepfel die ſind für Muttern und Schweſtern

Die ſingende Nachtigall Die Temesv Ztg erzählt Das viel
erwähnte Naturwunder Miß Chriſtine Millie die zweiköpfige Nach
tigall wurde in Temesvar von mehreren Aerzten unterſucht und das
Ergebniß dieſer kg war die Gewißheit daß man es hier
mit einer künſtlich hervorgebrachten Mißgeſtalt zu thun habe Es
wurde conſtatirt daß die beiden zuſammengewachſenen Mulattinnen
zwei ganz von einander unabhängige Organismen ſeien daß ſie kein
einziges Organ gemeinſchaftlich beſitzen und daß ihre Trennung um ſo
leichter und gefahrloſer wäre als ſie blos durch ein Stück fremden
Fleiſches welches man durch eine chirurgiſche Operation mit ihren

men5 e e e e Ce e r r r F n 3a e wer e
beiderſeitigen Körpern verband aneinander gefeſſelt ſind Um die Mög
lichkeit der Vollführung einer 6 haarſträubenden Opergtion zu begrei
fen muß man bedenken daß die beiden Mulatt en Sklavinnen
waren und daß bei den großen Sklavenhaltetn im ſüdlichen Theile
von Amerika das Leben der Schwarzen ſehr billig war Zum Behufe
der Operation war es nöthig ein Negerkind zu tödten ein Stück fri
ſches Fleiſch aus demſelben herauszuſchneiden und jedem der beiden
mit einander zu verbindenden Kinder eine allerdings cherageſggrWunde beizubringen in deren jede ein Ende des ſtif en Fleiſchſtückes

gepfroptt wurde Die t n klingt etwas un wahrſcheinlich Da
ei muß conſtatirt werden daß die unglücklichen Geſchöpfe die jetzt

das Objekt einer gewinnſüchtigen Speculation ſind von ihren Führern
die ſich an ihnen bereichern nichts weniger als gut behandelt werden

Jntereſſanter Rechtsſtreit Man erinnert ſich der Nachricht von
einem vom Jaäger verfolgten Reh welches ſich in einen Hof flüchtete
Der Wirth des Hofes beanſpruchte das Reh als Eigenthum und wurde
gegen den Jäger klagbar der es trotz des Einſpruchs des erſteren
wegführte Das Amtsgericht in n hat die Klage abge
wieſen weil Kläger die faktiſche Beſitz Ergreifung Occupation
ohne welchen Eigenthums Erwerb der herren 3 Sache nicht möglichſeiner Seits nicht per habe Der für Juriſten und Waid
männer intereſſante Fall ſoll auch noch dem Gerichte zweiter Jnſtanz
zur Entſcheidung vorgelegt werden

Jntereſſanter Kriminalfall Franziska Cych welche von einem
Ehepaar zur Wartung eines drei Monate alten Kindes engagirt wor
den war hatte a durch Einjagen einer Stecknadel in den Kopf
deſſelben getödtet ohne ein anderes Motiv für die That gehabt zu
haben als den Wunſch den Dienſt bei ihrer bisherigen Herrſchaft zu
verlaſſen um zu einer anderen Familie von welcher es
gehört hatte daß ſie einem jeden bei ihr in Dienſt tretenden Mädchen
ein neues Kleid und ein Paar Schuhe zu den Feiertagen ſchenke Sie
ſtand deshalb wie die St Pekersb Börſ Zig erzählt vor dem
Plozker Kriminalgericht daſſelbe erkannte dieſelbe der r des
ihr zur Wartung übergebenen Kindes für ſchuldig und verurtheilte ſie
zur Anſiedelung in den weniger entfernten Gouvernements Sibiriens
auf Lebenszeit

Vor ungefähr ſechs Jahren machte am Berliner v eine Ma
dame de Villeneuve die Gemahlin eines braſilianiſchen Geſandtſchafts
ſekretärs durch ihre Schönheit viel Aufſehen Sie verſchwand infolge
eines Renkontres zwiſchen ihrem Gatten und dem Geſandten einer
auswärtigen Macht das eine Scheioung zur Folge hatte Kürzlich iſt
ſie in einem Kloſter bei Tours geſtorben

Jn dem öſterreichiſchen Orte Stammersdorf iſt am 16 d eine
51jährige Frau mit Vierlingen zwei Knaben und zwei Mädchen nie
dergekommen Sämmtliche Kinder ſind lebend zur Welt gekommen
An demſelben Tage ſtarb der Mann der Wöchnerin an den Blattern

Jm Jahre 1872 wurden nicht weniger als 558,000,000 Eier
täglich mehr als 1,500,000 für 5000 nach Großbritannien und
Jrland eingeführt Der Verbrauch von An und Citronen
nimmt ungemein ſ Jm Jahre 1870 wurden für 648,056 im Jahre
1871 für 1,050,115 und im vergangenen Jahre für 1,154,417 L
Apfelſinen und Citronen nach C r gebracht

Dieſer Tage iſt die Fürſtin Auersperg nebſt Tochter in Preßburg
auf beklagenswerthe Weiſe verunglückt Jm Begriff zu einem vom GrafenSchaffgotſch veranſtalteten Balle zu gehen ſtanden beide Damen in voller

Toilette vor dem großen Spiegel ihres Ankleidezimmers Ein Kam
mermädchen hatte eine Kerze auf den Fußboden geſtellt um zu einer
en en beſſer ſehen zu können Die Fürſtin ſtreifte bei einer
Bewegung dieſe Kerze mit ihrem Gazekleide und ſtand ſofort mit der
dicht neben ihr ſtehenden Tochter in vollen Flammen die alsbald auch
die Fenſtergardinen ergriffen Das Feuer wurde von der herbeieilen
den Dienerſchaft wohl gelöſcht die Fürſtin aber hat ſehr ſchwere
Brandwunden davon r en die 20jährige Tochter iſt weniger ver
letzt Die Fürſtin iſt die Wittwe des a Fürſten Alexander Bruders des Miniſter Präſidenten Fürſten Adolph Auersperg

Von dem Statiſtiſchen Amte iſt eine Ueberſicht über die Pro
duktion Einfuhr und Ausfuhr von Tabak ſowie über die von Tabak
erhobenen Abzaben im deutſchen Zollgebiete während des Zeitraumes
vvm 1 Juli 1871 bis zum 30 Juni 1872 veranſtaltet worden
Nach derſelben betrug die Produktion an Rohtabak 713,945 Ctr die
Einſuhr von Rohtabak 983,496 Ctr von Rauchtabak in Rollen c
2885 Etr von Cigarren 12,912 Ctr von Schnupftabak 267 Ctr Auf
Rohtabak giebt die Einfuhr zuſammen 1,003,972 Ctr und
Produktion und Einfuhr in einer Summe 1,717,917 Ctr An d
Geſammtquantum betheiligten ſich Preußen mit 839,396 Ctr Baden
mit 269,645 Ctr Baiern mit 198,626 Ctr Elſaß Lothringen mit
121,642 Ctr Sachſen mit 115,306 Ctr 2c Die Ausfuhr betrug
an Rohtabak 82,992 Ctr an Rauchtabak in Rollen c 24,157 Ctr
an Cigarren 36,642 Etr an Schnupftabak 5960 Ctr zuſammen auf
Rohtabak reduzirt 162,670 CEtr Dieſes Quantum abgezogen von derProduktion und Einfuhr bleiben für den nländiſchen Verbrauch
1,555,247 Ctr Die Ausfuhr von deutſchen Tabaksfabrikaten über
wog demnach bei Weitem die Einfuhr von zubereitetem Tabak Die
Ausfuhr überragte die Einfuhr bei Rauchtabak in Rollen c um
21,272 Centner bei Cigarren um 23,730 Ctr und bei Schnupftabak
um 5693 Ctr Der Abgabenertrag belief ſich an Tabaksſteuer auf
503,449 Thlr an Eingangszoll von Tabak auf 4,228,387 Thlr zu
ſammen auf 4,731,836 Thlr und nach yug der Ausfuhr Vergütungen
auf 4,658,339 Thlr Die Einwohnerzahl des deutſchen Zvllgebietes
beträgt ca 40 Millionen Der vierte Einwohner ungefähr konſumirt
Tabak Mithin kommen auf den Kopf eines Tabaks Conſumenten
durchſchnittlich ca 4 Ctr Tabak und an Abgaben für Tabak durch
ſchnittlich ca Thlr Dieſer Steuerbetrag verringert ſich aber für
diejenigen welche inländiſchen Tabak rauchen bedeutend während er
ſich für diejenigen welche ausländiſchen Tabak konſumiren ſehr er
heblich ſteigert

Arbeiter Bewegung
Leipzig 21 Januar Jn der heute Abend ſtattgehabten allge

meinen Verſammlung ſämmtlicher Buchdruckergehülfen wurde der Be
ſchluß g am moörgenden Tage den Prinzipalen den aufgeſtellten
neuen Lohntarif vorzulegen deren Antwort darauf bis zum 2A d
Mts zu erwarten und ſofern dieſelbe ablehnend ausfallen ſollte
ſofort am 25 d Mts eine allgemeine Kündigung eintreten zu laſſen

Vereine und Verſammlungen
Am 20 Januar und ſgigende Tage tagte in rer a M

eino außerordentliche GeneralVerſammlung des Vereins h
Eiſenbahn Verwalt ungen Auf der Tagesordnung ſtand die

Der
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auf der Löſung der

jedoch als vor

führung einer Statiſtik der Güter Bewegungd e KoſtenAufwand für ein el

T S Die eine ein ahren zuAnfertigung dreier Copien von den Ori a arten auf dem e
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Litteratur Wiſſenſchaft Kunuſt
Hoftath Dr Küfer Profeſſor der ehgerge an der heidel

berger Univerſität und Director des phyſiologiſchen

glänzenden Ruf nach Wien erhalten vDie bisherigen Privatdocenten an der Bonner Univerſität Dr
Joh Schmidt und Dr Varrentrappfeſſoren in der philoſophiſchen Facultät ernannt worden

Unter den Erfolgen von welchen die mehrfach erwähnten Aus
grabungen des Dr Schliemann auf den Ruinen Troja s begleitet
eweſen nimmt wie der A neuerdin s mitgetheilt wird die

Auffindung eines TriglyphenBlocks von pariſchem
86 em hoch mit prachtvoller Reliefdarſtellung des Phoebos Apollo

nſtituts hat einen

ſind zu außerordentlichen Pro

armor 2 m lang

auf einer auf einer Quadriga den erſten Rang ein Dieſen Triglyphen

Chr

Block hielt Herr Dr Schliemann gleich anfangs fü
aus der e des Lyſimachus aus dem Ende des 4

während Profeſſor Kumanoedis

ür ein Meiſterwerk
Jahrhunderts v

in Athen und Rewton der
Director des britiſchen Muſeums meinen es ſei zwiſchen der Zeit des
Perikles und Alrxanders und ſomit etwa um 375 v Chr in
gemacht und nach Troja seit worden

Athen
Außer dieſem für die Kunſt

geſchichte wichtigen Fund glaubt der unermüdliche Forſcher auch Jlions
großen Thurm

Bei einem vonaufgedeckt zu haben tDr Heine in der Gegend von Plagwitz bei
Leipzig unternommenen Neubau iſt man in 3 Meter Tiefe auf eine

pfä
nern
gefunden worden

Anzahl ſenkrecht mit einer gewiſſen Regelmäßigkeit eingetriebene Holzſie eſtoßen welche n an die Pfahlbauten der Schwei

Menſchliche Kunſtproducte wie dort
eiz erin

ſind indeß noch nicht auf

Durch die Blätter läuft eine Notiz über einen von Hrn Edwin
Troß in Paris a aufgefundenen
Holzſchnitt aus der
keineswegs jüngſten
im Jahr 1871 berichtet

eit von etwa 1520 deck
atums über dieſelbe hat Hr Edwin Troß ſchon

in acht Farben gedruckten
Dieſe Entdeckung iſt aber

Richard Wagner iſt am Sonnabend Abend in Hamburg
Wege mit Jubel empfangen worden

rſu
eingetroffen und auf dem B
Auch in Berlin wird er auf
ein Concert dirigiren deſſen ganzer Betrag zum
natsſcheinen beſtimmt iſt

en der dortigen Wagner Vereine
nkauf von Patro

Predigt Anzeigen
Am 3 Sonntage nach Epiphanias den 26 Jan

predigen

2 Uhr Diac Pfanne
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Conſiſtor Rath D Dryander Um

Um 11 Uhr Militärgottesdienſt Diac Pfanne
Montag den 27 Januar um 9 Uhr Sup D Franke Zu StUlrich Um 9 Uhr Oberprediger Welt 3
Predigt allgemeine Beichte und Communion Diac
2 Uhr Derſelbe Zu St Moritz Um 9 Uhr Sup D Franke
Um 2 Uhr Diac Nietſchmann Hoſpitalkirche

Vormitta gNach i nete n
Um 11 Uhr Diac

Nietſchmann Domkirche Um 10 Uhr D Neuenhaus Um 5 Uhr
Dompred D Zahn
Prof D Beyſchlag Kath

Vormittaouiſche

meſſe Pfarrverweſer Roderfelb Um 9 Uhr Kaplan Peter Um 2 Uhr

e hr academiſcher Gottesdienſt
irche Morgens 73 Uhr Früh

Chriſtenlehre und Andacht Pfarrverweſer Roderfeld Zu Neumarkt
Sonnabend den 25 Januar Abends 6 Uhr Vesper P
Sonntag den 26 Jan um 9 Uhr Derſelbe

n Mittwoch den 29 Januar Abends 6 Uhr
tunde P Hoffmann Zu Glaucha
Abends 5 Uhr Vesper Derſelbe

er Berendes

meinde

offmann
5 Uhr Hülfs

ibel
Um 9 Uhr Paſtor Seiler

Evangeliſch Lutheriſche Ge

Abends

großer Berlin Nr 14 r 103 Uhr Gottes
dienſt Apoſtoliſche Gemeinde große M ärkerſtraße 23 Vor
mittags 10 Uhr Feier der heiligen Euchariſtie Nachmittags 3 Uhr

Vormittags 9
8 Uhr

Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGemeinde anniſche Str 16
Nachmittags 31 Uhr und jeden Mittwoch Abend

Gerſte 55 60 Thlr
Chevalier 66 68 Thlr
Sa 48 49 Thlr

ülſenfrüchte 1000 Kilo
Erbſen ohne Handel
Bohnen

Linſen 6Kümmel 10 104 Thlr

Lupinen 38 42 Thlr
Raps 104 Thlr
Stärke 50 Kilo 94 Thlr

Thlr rother 14 15 Thlr

Wicken 1000 Kilo ohne Handel

Kleeſaat 50 Kilo weißer 12 22

Eſparſette 50 Kilo 53 53 Thlr

Producten Börſe Halle 23 Januar 1872
Weizen 1000 Kilo 78 83 Thl
Roggen 1000 Kilo 62 63 Thlr

Spiritus 10,000 Liter Kartoffel
18 Thlr Korn 184 Thlr

Preßhefe 1 Kilo 224 Sgr
Rüböl 114 Thlr
PrimaSolaröl 50 Kilo ſtill
Petroleum deutſches 50 K
Rohzucker 50 Kilo ruhig
Rübenſyrup 50 Kilo 34 44 Thlr
Rübenmelaſſe 50 Kilo 42 43 Sgr
See 1000 Kilo 17 18 Thlr
a in do I n rittermehl 50 K 24 rAli 50 Kilo

Roggen 2y Thlr
Weizen
eu 50 Kilo
troh 50 Kilo 224 Sgr

für Pfund

Marktberichte
Magdeburg 22 Januar Privatbericht Weizen 76 80 Thlre 9 59 61 Thlr Gerſte 58 76 hl tr Hafer 45 50 Th
Nordhauſen 21 Jan Weizen 80 81 Thlr Roggen 61 Thle

Gerſte 59 60z Thlr Hafer 405 44 Thlr für 2000 Pfd Rübeku
chen Thlr Leinkuchen Thlr für 1 Schock Branntwein
pro 100 Liter 482 excl Faß 13 13 Thlr

Berlin 22
Präſidiums eizen 50

Hafer 2 Thlr 12 Sgr 6

12 Sgr
Frage der Errichtung eines ſtatiſtiſchen Centralbureau s und der Ein

anuar Geg

pr Ctr Thlr 20 Sgr
r Schock 8 Thlr 22 Sgr 6
rrbſen pr 5 Liter 10 Sgr

f

Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 17 Sgr 6toffeln 2 Sgr 3 Pf bis 3 Sgr v gr s

ilogr 3 Thlr 19 Sgr 6
15 Sgr Pf Roggen 2 Thlr h Pf bis 3 Thl

Ermittelungen des königlichen Polizei

Pf Gr Gerſte 2 Thlr 12 Sgr
f t 4 Thlr

r

f bis 3 Thlr Sgr Pf
bis 2 Thlr 24 Sgr 1Pf Heu

f bis 1 Thlr 6 Sgr Pf Stroh
bis 10 Thlr S rbis 12 Sgr 76 f ine

a r

t

Berliner Börſe am 22 Januar
NordhauſenErfurt 4 776 Berlin Potsdam Magdeb C 4 901 Oeſterr Franz Staatsb alte 3 2957 Preußiſche BankFonds u Staatspapiere n Str den egdeb 985 See em Stbrahn 3 2801 Peenhiſge Sereteäebisent

Conſolidirte Anleihe 44 103 Oberſchleſiſche Lit A u C 33 2153 Cöln Minden 3 En 45 985 reuß Centr Bod Cred Bank 51281
44 3 Anleihen div Jahrg 45 101 Zeterr Mert Staatsbahn 5 2034 Z31 gar 4 Em 4 891 Bank Actien rovinzialDiscontoGeſellſch 5 1641
48 Anleihen 4 36Oeſterr ſüdl Staatsb Lomb 5 1154 5 Em 4 89 Anh Deſſauer Landes Bank 4 1375 Sächſiſche Bank
Staats Schuldicheine 34 894 Rechte Oder Ufer 5 1127 e en 100 Berliner Bank 4 113 Sächſiſche Credit Bank 131rämien Anleihe v 1855 31 124 St Pr 5 124 Magdeburg Halberſtadt v 1865 4 983 Berliner Bankverein 5 1455 Thüringer Bank 4 1233ächſiſche Rentenbriefe 4 0965 Ken 4 158 e v 1870 5 1017 Berliner Handels Geſellſchaft 4 148 Thitinge BankVerein 5110
EiſenbahnStammAetien u RheinNahe 444 Pagheburg t zig 3 Em 44984 Breslauer Disconto Bank 4 120 Vereinsbank Quiſtorp 5 179

Stamm Prioritätcu Rumäniſche 5 438 PordhauſenErfürt 5 101Ecentralbank f Jnd u Handel 5109 Weimariſche Vant 4 117Thüringer Lit 4 1484 Rheiniſche 45 988 Coburger Credit Bant 4 105AltenburgZeitz St Pr 5 997 B 48 gar 4 864 Rhein Nahe gar 45 100 Dacmſtädter Credit Bank 4 185 Gold u Papiergeld
Ber iſchMaärkiſche 44123 C 45 gar 44 98 Thüringer 4 Ser 4599 Disconto Commaundit 4 271 riedrichsd or
BerlinAnhalt 4 211 S Ser 45 EGeraer Bank 4 1453 Gold Kronen 96Berlin Görlitz 4 115 Jnländiſche EiſenbahnPrior Gewerbe Bank Schuſter 4 a Louisd or 111z St Pr 5 107 u Obligationen Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer Grund Credit Bank 4 113 Scovereigns er e 214ehe 4 153 Bergiſch Märkiſche I Ser 44 Obligationen alleſche Credit Anſtalt 4 954 oleonsd or 5 1BreslauSchweidnitzFreiburg 4 121 2 Ser 4 88 Se 5 85 Leipziger Credit Anſtalt 4 1745 Dollars J 11CölnMinden 4 165 3 S 34 gar 35 821 Galiz Carl Ludwige van gar 59314 Leipziger Vereins Bank 5 erialss 164

lLit B 5 113 t B 35 825 2 Em 5090 Magdeburger BankVerein 4 123Halle SorauGuhen u 4 664 4 Ser 45 98 z 8 Em 5 88 ckneä PrivatVank 4 107 anzöſiſche Banknotenm ß St Pr 5 88 5 Ser 45 985 KaſchauOderberg gar 585 Meininger Credit Bank 4 144 dec che Banknotenagdepntg alberſtadt 14 133 6 Ser 45 985 Ungar Nordoſtbahn gar 5 774 VPorddeutſche Bank 4 175 Ka Vamere
Magdeburg Leipzig 4 2671 BerlinAnhalt 9583 Lemb Czernow Jaſſy 2 gar 5 798 Nord e Gr Cred Bank 4 108a Lit 4g gar,4 99 Berlin Görlitz 5 102 83 705 Oeſterr Cred Anſt p Stüch 5 201



h r Debe

h
woen ma

n

9 8 Lager b v am M el
in La eſte pfie an e S ot rei ler irt ei ſein ichbalt Sort car M en fe r

e e erSur 2 Ausverktwen e e e en n aufwei
e wen h e n bin Geſchaſteurrti nen ei a c arbig ei ne virtinc ob sa genabte i Jan en e Krgebe A

u neEr nete e ar eder e Seh e en R t h o hen 72 anoverh zum ſofor etten rm en r i r sohentüoh Paen aufrege M tun S Bann an len en e dl J u e o en sät wei Böorre ämmtii S am Be ine n nener in ich ge 777 emis acoke 0 gshagr ozurück der Arti ettbe entſ Beſtell S m T N re Röckeröck gebli rbei ikel Es v prehend ſauber ne dereedente Lenis der n erann r e kern awenlade enut 1 als er er W M geferti mden ijder Bau ehHalti end afröc Wi A i nen und M e en
r er r W her mach E t ehlma Wügeho jedele e uhie herſtam ung ragoneſſi un Ley an wen tn dieI e r e d veeſſe R en Ausve4 reell n den tenp r J re end l Lite zi usvert6 n Wort ſäm reiſe rge77 h machen e ger auf

Soeh 3 r ſtr 104m warzseja 1 Wir e rden A e ppe d zum S
e r ſch el al uß in d n ſpät ſo b echteneueſte 1 6 r on v s W er S u er A ede t gaſſe 7 von

v Fa 6 on j m i ai chrö n ut 4

e a e e
auf ver meleſten Sedenhut T Wpſiehit üte chss Knav er r en m er u

u 5 S

L Fi e patanle ine geeee be mi S W trass Sredtt Se prew un gefa Fug gen wnd e G e en der Fran zun

n u en erni ge e S V o Schauſpi Jm ut er S au hauſpiel i zigen merjkani S Leiprigerf von e n W ration 6rö L n e n d Sohn

e 1 er ad A arin g ue sche Ci gerſtraße terte ver A5 8 J J6 2 i x vti äm verse Stunden gar 5 Un ſern Ma 5 n bei der den Abe ontag r pfeiſter n 6r che nde W wer retten 17 d vglannter e See 4 u 8 7 J n ren P re W en a An ein männl iſt unwei Lei im Lo offmann cuerne r n an Blaeuura We ännlich weit L ichna cale An haben d eben r ſelle A 1873 breiſe n ver oll bur on 1 A r über er Leich ettin a m A zu habe da gebenſt e wo n in 7 unden kann t und P z per e die P nam an u der s r m e intadet Freund Hrüü der wehzi nzei zu erſon d geſchw aale fi in P en d de und er s Eoſ 18 v erſta geben es V ommwe nden agr tü der eral er V Bekag neLe zu her ame ine M ten wag ws v len we üchtige S W Ve rade telagr eib War Me a Beſa Stell on neid rn and d
en Wollene S engere h n u e rn i an en h m egſten den v ge ng e am iſ ie rlin B ho mit Jan außT e aſßße Nr n de n tn fie e u i aros un ualitä u 1 woll carri erſelb dun acke Fü ellm ei er O T gaſſ au r emSeh hof 5 und en äten u W 7 pollener rtem B zu e mit nkele H en duct r mein acherm ſtern 1 R Tag e Zi ratio ſche

r ſchö er nd Farbe atte en r et v iſter B 2 r an et höne er Fab n von b n x Tuchſt eid a jacke u von oder li en jun äft mit alwaare auhof 1 zahl x zlegun nung ts Rn S v von eſter H lede offJack nſchein ind dere nxkin ing zu gen gebi Deſtill ne un gliede usſchei g uf
ltbarkei W e n nend b al Unt terb um Apri eder Man d Pro on er anfälti epar G rkoh Sö t zu Schu iefeln nd ſchwarz kur die E rung J hege e ich ſmigreen 5 er V rſtandsmi vor

e g au atur e l öh Hall rzleders und d arz zer rp d unter F fferte als Le reich Sachen orſt mit zu
Müh Uhre sgeführ en jed ried wie e e 21 4 em Br kalb Ein Ztg e 2 i zur v aohgen So and

lber n jeder F nd e Art u rin am 4 D Janu uſttheil bei Burſ ntgege Ialle ni ei T M 8 e Tb er ar 1 e im ſche k gen nim 60 chu bege
ar m m n hin v am W Ho Staate a e e 3 n r nEi HIä gen ige A n ſchn arkt Mi lza nwal Ei ſtraß G I Lehre ittw e w nge nächc B S t e e wen zen auetion er rin ten eida e d3 Mi n g a en 7 eh ann ſ G l Nun grati ber 4 eis e len e Mi 98 3 et ſarte unen e en d r Brüche i e e Not

Son S Reſt r s ühlbe rn éſe lange an Le in mei J inen S e Oſtern h a nern 57supe xngbend r tanra rg Nr 1 tn hin ein es ung ni rn Dam m e eBier e sotra tion d e e v e n en M F e

n a e e e m
a an O t w bſt eſige r Mada 3 3 r weien el nd Stelle Penſi ule n w 8 ein trä

vo ehe re Bertenn e e h Lohgerberei wen e e n dien asken eru n öbenb tun rst viele erzeichn V S fe pei finden e U ei Kü geliehe abe freundli er un n J eter beabſ M M un Alt utzli n da

g annn t e ne
Kemmni na e ſei er laſch Wa erſan gerb in b e ſei c iſenh eundli re fin T in 0i ens bei chg n wir pe daarenb dine ſchaſt u r ſeit urir auſes hen Hoe n öh groß iur zuHirſch elaſſe d de ntin günſti eſtand ſchaft it gut Loh gut ende L wo Hauſe zu Oſt W re er A V min Hal 3 berg n nun mei verk gen Bedi aus mit er Haus E er Aufſi eute ſchon ſei Näh ern K Na usw n wehle u h den ein aufen edingu freie oder ohne xp ſſicht gewoh n 30 Ja des tä oſch un i abl bi KArt eben bei ei F ehe ctober 18 umagtis in S an r möglichſt unter Geüb 9 hme r u ren im blau zu hab ur r m hatt

Aſchere bei i Apothek ge C ä 1 T 72 m u wolle bald zu ſowi te St W ſog v S en Hecht en bei ſtwa und
Le e b Po u 01b jin Ei und à A S W aum n gef erin ne ut N 7 eu fei a A M rCö pke en bei ppe e lenb 12 Beck 0 burg cker werd gewan äheri nan ne fe eyer TSonnen di Frau Anna hen z el e ohnungs9 w verlan n ben a e

J in r tun n e u r n den eDeliſſch s Neb arg K or Rei L heeene eb S re detbei A ckstorm Roßla a/u ei Loui t Lot mm Leh K T r offer z ott raße utte auerkohl e j nG lpoth Gus S la bei in der s Lehm S Fü rin ür 56 50 1 S 2 Kl erie 52 Ro r A hl Bo ſat
an u v 7 n e e 3 i e a en legte b a e e

vom köni le St en i uiz aſt ſu St e i 8 T re 32 rigir Zieh att Iei als
ten ſervirun zaſch cSMchitat Schu bei C g v Rein ffener F einen wir zu Kur v me 1 Thir 4 hlr und A Vi Ku mehl G

ng ein waſſer cin von wi mann F 6 S Koſt amili Lehrli Oſte ßwaa ſten begü dur hir 16 T n ha en chenneſiſch mpfohl es weiß ein al Aus wiſſ I runi S und L e mit ing rn ode S L egünſti ch das hlr alte in Ss412 n u
rer Sia J sſchnß enſchaftli cke r r er o es wegt aber s von e vorzügiib allen eints ich r z in ftlich Ei rei i hne L echt 5 dter otterie Glü V ohlen züglich

gen dabei a H cobmetiſe ſowie eelles W Mün en A d Finen L Fiſch m Hau ehrgeld A elder Berli Comt lück am Vettin ſter Q Vkräftig aige es aarſä iſchen zur B aſchmi chen utoritä er K ehrlin er ſe Ku 4 u in Lo itoir vo a/S uglits durgen o ohne rbeMi Büch eſeiti ittel äten K upfer g ſucht Pöt ckenbur 1J uiſenſt n Tal 6 billi eund Krä rung v ſchädli titte le zur u ellne ſchmi t je ſch T urg au r 36 g Feo illigſt ſie

lam v ich l fär Fl g v Erl r edemeiſ tzt t g 8zulei in Im Fe doe h e r i e S
bür nie Ren opfgi arwu rzein t Voor dabei dau gr einigkei mache rlin er chwer r ei Zwi Se r rauft z2 h iomm ar n Ihne uernd brau Khrſ eiten ln n Wedenes aud ilb S nfobrit und deU die Gü der ig Dabei alb Gee jede rau i G en L Mi L v ende it ve der ar S re er S gr ete
Alsl elmbo Güte di Fabrik raine e auch ſicher m ſt zu Gefah n und St ehrli ittelwa Kei on 3 T ndes Ruhr hartnäcki 7 Somm nnho teink Klaus

a eben bei d c und Fla ein wirkend r Beleb r zu b rocha ung ſu che 12 D haler ittel ich ein igſten r lz und ohle ſtr 7 beſtKnauff ei Wilh O g 3 rtikel er im ſche 15 nie ve zur C ung e D uer cht zu T Vi gegen N beque ött verkauf To n geh ſpin Allf Kö eipziger welch mer ſi u 8 rſagend onſervi und Einen achritz Schu Oſtern S äs ch achn m che ft rf fü ack Stu
tedt b öppe ſtraße e äch ch vergrö Sgr es Mi irun r gaſſe N hmach chönh er ahme T So früh r den lika

i Lou in W und ſt z größernde D ittel be d rlin r 4 ermſt auſer Al Be Ha chulb er S
nis ettin bei bei 1 kau de A as l bei Gi g k All rli uſpä er om nigk

6 be Geb fen bigg der ebe ucht j t ee 7 in ähn g 4 meh Ene en See n e e un Wennern be e u en e Anſpänni Am V Wort Jenern b tarkt in t zu O L beid eiſpänni n ſowi niger von Sont erlo ſtadt eiſe ſ rei rung iebiche ſtern K ehrl e in ig zu ie ei halbve d der Gi itag Ab ren 9 age

o nſtei rüg i geſucht gutem fahre n leichte ved l iebi end iſt

W m reiche a Beſchreib n e ſgware de Abeof Seite n 9 oſſermſtr Ztg adpegeb rn Srcie in en abent Spepierſt der e trett
Halle n er ebe m An ufen em rne ſtock Zi e n m
an De i Kities T ne re un de e d d en 8e er d D r en mi aVerlag von llevue in e S Fietſaer n an gute en n

Otto g zu ve tücen erga eciaufen i en Den erſ ng in raſe

Hendel rkau gute ſſe n 18 en päte
de fen Fe g rit d M wel Neberg 25 n ſind e de n und rſtorb Sar al5 2 m n H K ene g m dich

Tr ühung erren ränzen n lieb einer
wehen hen nen

en h egen ückten u das
erzliche füc ih ſo träober Hant Be rär

et Preeller ed

Vor
zu


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1873


